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Expedition des Halleschen Tageblattes

Die Ermäßigung der Getreidezölle
Halle 29 Mai

Die Getreidczolldebatte im preußischen Abgeordneten
haus hat ergeben daß die Mehrheit der preußischen Par
lamentarier und damit voraussichtlich auch die des deut
schen Reichstags sich dem Ansturm auf Ermäßigung der
Getreidezölle nicht verschließen wird Verschiedene anschei
nend gut informirte Berliner Zeitungen verzeichnen heute
das Gerücht als bestimmt im Schooße der Regierung
würden Berathungen über eine in Kürze bevorstehende
Einberufung des Reichstags zu diesem Zwecke gepflogen
Der Magdeburger Zeitung wird darüber gestern gemeldet

Der Beschluß soll im preußischen Ministerium gefaßt wer
ten sobald die Rückkehr des Kaisers erfolgt ist die für Frei
tag rüh angesagt war jetzt ober vielleicht nicht ohne Zu
sammenhang mir der schwebenden Frage bereits heute er
wartet wird Es beißt daß eine Herabsetzung des Zolls von
5V auf 25 Mk ür die Tonne beantragt werden wlle die
anhalten soll bis der Handelsvertrag mit Oesterreich Ungarn
in Krait tritt d h bis zum 1 Februar 1892 nach den bis
herigen Verlautbarungen Daß der Bundesrath dem An
trage die Zustimmung nicht versagen wird darf mit Sicher
heit erwartet werden Es war schon hervorgehoben daß der
sächsischen Regierung nahestehende Organe früher bereits
einer zeitweisen Herabsetzung der Getreidezölle mit Rücksicht
auf die bestehenden Preisverhältnifse das Wort geredet
haben Und auch von Seiten der bayrischen Regierung ist
ein Widerspruch schwerlich zu gewärtigen
Der See tobt eben und will ein Opfer haben Wir

haben des Jangen und Breiten an dieser Stelle wieder
holt unseren Standpunkt in der Getreidezollfrage erörtert
wir sind bereits offen für eine Ermäßigung der Getreide
zölle eingetreten als es noch für einen nationalliberalen
Politiker gefährlich war für die Ermäßigung der Getreide
zölle zu pZaiv ren Seitdem ist Vieles anders geworden
eine große Ä izahl angesehener Politiker unserer Partei
vor allem Profkssor Conrad haben sich inzwischen offen
sür eine Ermäßigung der Getreidezölle ausgesprochen sei
es aus Gründen der Opportunist sei es aus Gründen
politischer Natur insbesondere erwähnen wir als bereits
greifbares Resultat die Zurückdrängung der französischen
Schutzzollpolitik die so weit ging daß Frankreich eine
Zollermäßtgung auf Getreide durchführte die derart ist
daß die allerdings stark freihändlerisch angehauchte Mag
deburger Zeitung heute sich sür eine Herabsetzung der
Zölle auf Getreide ausspricht die wenn sie wirksam sein
sollte mindestens der französischerseits bereits be
schlossenen Ermäßigung entsprechen muß

Wir gehören auch wenn wir für die Zollermäßigung
eintreten doch nicht zu den Politikern welche offen die
Frage bejahen daß der Preis des Kornes nur durch den
darauf lastenden Zoll erhöht werde Der Preis des
Brotes wird nicht allein um den Getreidezoll vertheuert
die Spekulation hierin stimmen wir den Konservativen
bet hat an der jetzigen Theuerung die Hauptschuld mit
wenigstens sprechen sehr viele Umstände dasür daß der
Preis des Getreides durch die Spekulation bestimmt
wird Die Spekulation ist es welche in Rußland die
unverkäuflichen Getreideschober am Bahnhof verfaulen
und die Farmer der amerikanischen Weltstaaten ihren
Ofen mit Gerste heizen läßt Allein der See rast
und es ist ganz gut daß der Zoll ihm zum Opfer werde
denn alsdann wird die prinzipielle Frage zur Erledigung
kommen welche Faktoren an der Theuerung den wesent
lichsten Antheil haben Selbst Herr von Kardorff ist für
eine zeitweilige Herabsetzung der Getreidezölle Einer
vorübergehenden Suspension der Getreidezölle würde ich
mich nicht prinzipiell entgegenstellen Wir nageln diese
Worte fest nicht um damit etwa die Nothwendigkeit der
Ermäßigung und Suspension sondern um damit zu be
weisen daß man selbst in konservativen Kreisen dem An
sturm sich beugt wenn auch nur um das wahre Karnickel
das die Theuerung angefangen hat auszugraben Es
ist ganz natürlich daß die Erhebungen nur dann möglich
sind wenn die Dauer der Suspension oder der Ermäßigung
bestimmt abgegrenzt wäre und zwar bis zum Inkraft
treten der neuen Handelsverträge Hier thut Eile noth
Die Mittwochssitzung und die neuerlichen Gerüchte hemmen

den Handel es wird keinem vernünftigen Menschen jetzt
einfallen Getreide zu kaufen wenn er begründete Ur
sache hat in 8 Tagen billiger zu kaufen

Freie Bahn das ist was wir wollen Seit Jahresfrist
ist es den Freihändlern und den Oppositionsparteien ge
lungen die Ursachen der Theuerung auf die Schulter der
Landwirthschatt der Reg erung und die der ehemaligen
Kartellparteien abzuladen Es war ein Kampf gegen
Windmühlen als die gemäßigten und radikalen Schutz
zollparteien auf die Spekulation wiesen und hier die E b
siinde suchten Der See tobt im Februar 1891 sielen
wir ihm zum Opfer wir würden ihm wiederum 1896 zum
Opfer fallen würden wir uns dem Ansturm gegen die
Schutzzölle auf Getreide nicht beugen Inzwischen sind
aber Verhältnisse eingetreten die den Stein auch bei uns
i S Rollen brachten die Absperrungspolitik Amerikas und
Frankreichs machten die zollpolitische Maßregel wie sie
im deutsch österreichischen Handelsvertrag enthalten ist
nothwendig uno dieser Maßregel bringen wir d n Schutz
zoll zum Opfer Das wie wird die Veröffentlichung
des Handelsvertrages ergeben Die Zollcrmäßigung wird
auf alle Fälle ein Sinken der Getreidepreile verursachen
für den kurzsichtigen Politiker wäre damit ja Alles er
reicht allein es steht doch mehr hier in Frage Die Re
gierung wird aus den Debatten heraus die voraussicht
lich im Reichstag entstehen werden die Anregung zum
Studium der Frage erhalten welchen Antheil die Speku
lation und welchen der Schutzzoll an der Theuerung
hatte

Deutsches Reich
unsZum nationalliberalen Delegirteutag wird

von nationalliberaler Seite geschrieben

Berlin 28 Mai Der Besuch des am nächsten
Sonntag zusammentretenden Delegirtentages der national

liberalen Partei verspricht nach den auf die ergangeneu
Einladungen erfolgten Zusagen ein recht zahlreicher zu
werden Angesichts dieser Thatsache ist es eine bedauer
liche Erscheinung daß in letzter Zeit selbst in der national

liberale Presse die innerhalb der Partei hervortretenden
Gegensätze einer breiten Erörterung unterzogen worden

sind Daß solche vorhanden sind wie sie überhaupt in
jeder größeren politischen Partei vorhanden sind Ist zu
natürlich als daß darauf im Besonderen jetzt hätte hin
gewiesen werden brauchen Es wäre zweckdienlicher ge
wesen wenn alle die regionalen Sonderbestrebungen und
Dissidien auf dem Delegirtentag selbst zur Sprache ge
bracht worden wären Gerade das sollte in erster Linie
dem Delegirtentag als Aufgabe zufallen daß den Ver
tretern der verschiedenen Landestheile des Deutschen
Reiches Gelegenheit geboten werden sollte in vertraulicher
Weise ihre Sonderbeschwerden vorzubringen um denselben

später in geeigneter Weise Rechnung zu tragen

Der ErzSischof von Pose s Gueseu Berlin
28 Mai Die Angelegenheit der Ernennung eines Erz
bisckofs von Posen Gnesen ist nicht einen Schritt vor
wärts gerückt Die Gegensätze stehen sich nach wie vor
schroff und unvermittelt gegenüber Die preußische Re
gierung beharrt auf Ernennung eines deutschen der Va
tikan auf der eines polnischen Bischofs Von hier aus
sind vor Kurzem neue Verhandlungen eröffnet worden
jedoch ergebnißlo geblieben Es scheint auch nicht daß
bald hierin eine Aenderung eintreten wird Wahrschein
lich wird d ese Angelegenheit im Abgeordnetenhause bei
den Verhandlungen der nächsten Tage in Anregung ge
bracht werden

Die Herabsetzung der Getreidezölle Berlin
28 Mai Ein heute Mittag m sehr bestimmter Form
aufgetretenes Gerücht der Ministerrath werde heute zu
sammentreten um über die Herabsetzung der Ge
treidezölle zu berathen scheint sich nicht zu bestätigen
Doch dürfte es feststehen daß hierüber bereits im Schooß
der Regierung Erwägungen stattgefunden haben welche
spätestens nach der Rückkehr des Kaisers festere Gestalt
annehmen werden Daran daß eine erhebliche Herab
setzung der Getreidezölle m i a d e st e n s um die Hälfte
in Aussicht genommen ist dürfte kein Zweifel zulässig sein
Die Einberufung des Reichstages kann als
feststehend gelten Die Nationalzeitung glaubt
daß das Staatsministerium am Sonntag Beschluß fassen
wird und daß eine Ermäßigung der Getreidezölle evs
Mark 2,50 bis zum Inkrafttreten des Handelsvertrags
beabsichtigt ist

Zur Bewafftinngsfrage Die Post meldet an
läßlich der Mittheilung des Eferc ital daß in Italien
ein Repertirgewehr von nur K 5 uuu erprobt werde

Eine von General W lle im vorigen Sommer ausge
sprochene vielfach angefochtene Behauptung daß mit dem
Kaliber von mm noch nicht die Grenze der Kaliber
Verminderung erreicht sei findet damit ihre Bestätigung
es war dies in der kleinen Schrift Wolfram Geschosse
welche neuerdings auch in französischen Fachblätteru eine
günstige Beurtheilung erfahren hat Wenn Italien mit
seinem Vorhaben Ernst machte so dürfte die gegen
wärtig in der Gewehrbewoffriung eingetretene annähernde
Ruhe wieder eine jähe Unterbrechung erleiden

Militärisches Für die in diesem Jahre stattfindende
taktische Uedungsreise von Generalen und Stabsoffizieren dex
Cavallerte und reitenden Artillerie find folgende Bestimmungen
getroffen worden 1 die Divistons und Brigadeführer Regi
ments Commandeure der reitenden Abtheilungen der nach des
allerhöchsten Cabinets Ordre vom 19 Februar 1SS1 untex
Leitung deS Inspecteurs der 2 Cavallerie Juspection General
lieutenants v Rosenberg gegeneinander übenden Cavallerie
divisionen vereinigen sich im Monat Juli zu einer Uebungs
reise unier dem genannten Inspecteur 2 Die Dauer der
Uebungsreise wird auf sechs Tage ausschließlich der Hin und
Rückreise von und zur Garnison festgesetzt 3 Bis zum 20
Juni 1ö9l sind dem Kriegsministerium Zeit und Ort des Be
ginns und Schlusses sowie der Anlage der Uebrwgsreise an
zumelden 4 Zur Bestreitung von Flurschäden wird der Be
trag von 100 M zur Verfügung gestellt 5 Im Uebxig
finden die für die gleichen Retten im Jahre 1890 gegebene
Bestimmungen vom 16 Juni 1890 Anwendung

u Bom Rordostseekaual Mehrere Berliner Zeitun
gen brachten die Nachricht daß beim Ausschachten deH
Bettes für den Nordostfeekanal bet Schülp fossile Kno
chen zc gefunden seien Nach Mittheilungen der kaiser
lichen Kanalkomm ssion bat sich dies Nachricht als un
richtig herausgestellt Der für einen Fußknochen vom
Elephanten gehaltene Fund hat sich als ein werthloses
Stück Holz erwiesen

v Vom Schießplatz bei Lockstedt Jtzehoe 28 Mai
Das große Barackenlager Lockstevt auf dessen Exerzier
platz die 18 Division ihre Regiments und Brigadeübun
gen abhält und auf dessen großen Schießplätzen die Feld
artillerieregimenter 9 und 10 ihre Schießübungen abwl
viren wird mit einer elektrischen Anlage versehen die be
reits in diesen Tagen vollständig fertiggestellt wird Die
gesammte Anlage sogenanntes Reihenschallungs System
umfaßt eine Strecke von 6 Kilometern mit zusammen 9 5
Lammn Die Letzteren werden Glühlichlcr in der Stärke
von 25 Sperocetikerzen sein

m Industrie Bochum 28 Mai Auf dem West
fäii chen Stahlwerk hierselbst technischer Leiter der in
wmen Kreisen bekannte Direktor Köhler ist gestern der
Betrieb vorläufig im Walzwerk mit 500 Arbeitern aus
genommen worden Die Zeche Helene bei Mitten air
der Ruhr welche infolge eines Brandes drei Wochen ftiE
lag ist wieder in Betrieb gesetzt worden Die auf dkK
benachbarten Zechen untergebrachte Belegschaft wird wie
der vollzählig auf ihrer alten Arbeitsstelle anfahren

u Zur Förderung der Jugend nnd Volksspiele
Kiel 28 Mac Der Ausruf des CentralausschusieK
zur Förderung der Jugend und Volksspele in Deutsch
land dessen Vorsitzender der Landtags abgeordnete vvK
Schenkendmff in Görlitz ist und dem auch der hiesige
Geheimrath Professor von Esmarch angehört hat in un
serer Stadt großen Aickiang gefunden Letzterer und
Gymnasialdirektor Wegehaupt beabsichtigen in der Nähe
der Stadt ein geeignetes Terrain zur Ausführung der
Jugendspiele zu pachten Der hiesige Ausschuß will dgK
Interesse und das Verständniß für Jugendspiele als Er
ziehungsmittel fördern das Spiel sür die Erwachsenem
allmäblich zu einer Volkssitle heranbilden und auch die
dem Spiel verwandten Leibesübungen wie Wanderfahrten
und Eislauf in den Kreis seiner Thätigkeit ziehen

Zum bairischen Eherecht Die Nordd Allg Z schreibt
Umere Leser werden sich erinnern daß vor einiger Zeit ei k
Entscheidung des bairischen Verwaltungsgerichtstzofes der Tages
presse Anlaß zu Besprechungen über das bairische Heimaths
und Eherecht gab Der jener Entscheidung zu Grunde liegende
Fall betraf die Eheschließung des Maschinisten Gradl aus
München mit der Preußin Emilie Bolkmar die in Suhl der
Heimath der Letzteren ohne Beibringung des nach dem Rechte
des rechtsrheinischen Baiern vorgeschriebenen districispslizei
lichen Veredelichungszeugnisses erfolgt war Wegen dteseK
Mangels wurde die Ehe von den bairischen Behörden für un
gültig betrachtet und die bairische Staatsangehörigkeit der Frau
Gradl und ihrer Kinder bestritten Die Angelegenheit hat
jetzt thatsächlich eine erwünschte Erledigung dadurch gefunden
daß dos Zeugniß nachträglich ertheilt worden ist Die Ehe
wird daher nunmehr auch nach bairischem Rechte als gültiU
angesehen

M us l a u d

ou Der serbische Ministerpräsident in Wien Wieu
28 Mai Der Aufenthalt des serbischen Ministerpräsi
denten Herrn Pasics in Wim verfolgt keinerlei politische
Zwecke Herr Pasics hat allerdings im Lause des



Wstriqen Tages dem Minister des Aeußern Grafen Kal
Noly einen Besuch abgestattet er entsprach jedoch damit
lediglich einer Pflicht der Höflichkeit ohne daß es hierbei
zu einer Erörterung wichtiger politischer Fragen gekommen
Wäre

D Vom Moskauer Kriegsschauplatz Die Herren
Grünwalv sind keine Hebräer wie sich jetzt herausstellt
sondern Deutsche und die Nowoje Wremja braucht des

halb jetzt mit ihren französischen Freunden nicht mhr
böse zu sein Sie vollzieht auch die Schwenkung mit
Präzision in folgendem Telegramm

Moskau 10 Mai Die Zeitungen schweigen über die
Abmachung Grünwalds über die ich Ihnen telegraphirt
Der junge Grünwald hat ein Beobachtungskontor in dem
Diensthause eröffnet Heute antwortete mir Dautresme
Von der Theilnahme Poljakoffs weiß ich nichts aber die

Theilnahme Grünwalds ist offiziell bekannt aber ich ignoriere
ihn und disponiere hier allein i 5 siis st issts six wwis
was auch kommen mag sür mich ist Grünwald ein Haus
knecht weiter nichts Wenn er disponieren w ll z z 1s msttisi

Is xorts Einmal werden seine Billets zu Ende gehen die
Ausgaben ür die Ausstellung leistet Jeannot weiter
Wie man sieht wird der Kampf vorläufig wie der der

homerischen Helden unblutig geführt Herr K Grünwald
schickt der Nowoje Wremja gleichzeitig eine Berichtigung
wonach nicht Herr P Grünwald fondern Herr E Grun
wald das Geschäft mit der Ausstellung abgeschlossen hat
nvd es in diesen Tagen amalliert werden solle Die No
woje Wremja freut sich darüber schrecklich und bringt
sogar einen prewisr kötsrsburA welcher folgendermaßen
schließt Herr K Grünwald redet seinen Vollmachtgeber
Herrn E Grünwald sehr schlecht heraus der offenbar
entschieden wünschte sich der französischen Ausstellung als
tapferer Deutscher zu bemächtigen aber da man ihm
droht ihn vor die die Thüre zu setzen die Abmachung
amullieren will Jedenfalls ist alles gut was gut endet
Das letztere tst unzweifelhaft richtig und wir wollen
hoffen daß die französischen Aussteller das Geld das
ihnen vorläufig zu fehlen scheint uoch auftreiben um
ihre russischen Gläubiger zu befriedigen bei dener in Geld
sachen die Gemütlichkeit sehr rar ist

w Belgische Staatsschuld Brüssel 27 Mai Aus
der soeben von der Regierung veröffentlichten allgemei
nen Rechnungsablage der Verwaltung der Finanzen für
1889 geht hervor daß die Staatsschuld etwa 2 Milli
arden beträgt In dieser Summe sind jedoch nicht inbe
griffen gewisse Renten worunter eine jährliche Reute von
300 000 Franks welche der Stadt Brüssel eine zweite
jährliche Rente von 80000 Franks welche der Familie
des Herzogs von Wellington geschuldet wird und noch
viele andere Renten und sonstige Verpflichtungen des
Staates zu jährlichen Leistungen so daß mit diesen die
belgische Staatsschuld sich insgesammt auf die Summe
von 2 Milliarden und 400 Millionen belausen dürfte

Dämon Gold
Roman von W Ho ff er

sNachdruck verboten

Ich will sie zur Rechenschaft ziehen, war die in
etwas scharfem Tone gegebene Antwort Du wünschest
doch sicherlich nicht daß eine Beleidigung wie diese unge
rügt bleiben möge

Hans Adam lächelte Ereifere Dich nicht Erich,
sagte er äußerst gelassen Du meinst es ja gut das
wissen wir Ruth und ich aber sei völlig überzeugt daß
die Vertheidigung meiner Schwägerin mir sehr am Herzen
liegt und daß ich sie ernstlich nicht angreifen lassen würde
Skandale dagegen möchte ich nach Möglichkeit vermeiden
das wirst Du ja begreifen

Erich zuckte die Achseln Nicht auf Ruth s Kosten
Hans

Durchaus nicht mein Lieber Aber Fräulein Aßmann
und ich sind in allen Stücken so ganz einig daß Du Dir
jedes Echauffement füglich sparen kannst Laß uns jetzt
übrigens von etwas anderm dringend Nothwendigem reden,
setzte er dann hinzu Du bist ohne Zweifel hierher ge
kommen um Deinem Mündel anzuzeigen daß Dir Leopold
Aßmann s Nachlaß ihr Erbe also durch das Amtsgericht
für sie übermittelt worden tst nicht wahr

Es war als habe eine kalte Hand plötzlich das Gesicht
des Gutsherrn von Dornau versteinert berührt Er neigte
mehr förmlich als freundschaftlich den Kopf Allerdings,
versetzte er Diese Anzeige ist zwar nicht nothwendig
aber ich betrachtete dieselbe als persönliche Artigkeit

Natürlich natürlich mein Bester Wir können also
über das Geld jetzt gleich einige ganz unerläßliche Worte
sprechen

Wolfram sandte dem Schloßherrn einen ruhigen ja
kalte Blick Es giebt da meines Wissens nichts zu er
örtern, versetzte er Das Geld ist in guten Hausposten
angelegt und kann bleiben wo es bisher war

Im großen und ganzen vielleicht obgleich ich auch das
kaum glaube Die Kapitalien sollen anstatt der armseligen
vier Prozent deren fünf tragen Doch davon später
Eine verhältntßmäßig kleine Summe muß indessen sofort
flüssig gemacht werden

Ich verstehe Dich nicht Hans
Dann werde ich deutlicher reden Meine Schwägerin

hat mir die Verwaltung ihres gefammten Vermögens die
Verwendung in meinem persönlichen Interesse ausdrücklich
übertragen Ist es nicht so liebe Ruth

Das junge Mädchen weinte noch immer Ja Hans
Nimm Alles hin Ich gebe es Dir mit Freuden

Siehst Du Erich
Der Gutsherr zuckte die Achseln Wenn Fräulein

Aßmann mündig geworden ist kann sie eigene Verfügun
gen treffen Hans aber früher ntcht Das solltest Du
doch wissen denke ich

Die Amortisation erreichten vom Jahre 1830 bis zum
Jahre 1889 zusammen den Betrag von 179 Millionen
Franks

Is Ankunft Mr Hewitt s iu London London 28
Mai Hier erregt in Kreisen von Großindustrieellen
insbesondere von Eisengrubenbesitzern und Stahlsabrikanten
ebenso aber auch unter Politikern die sich mit der Zu
kunft der angelsächsischen Rasse beschäftigen die kürzlich
erfolgte Ankunft des viel bekannten Präsidenten des Jron
and Steel Institute in Newyork Mr A S Hewitt viel
Aufmerksamkeit Wie manche andere durch ihre Bildung
Talente und ibr Vermögen hervorragende Amerikaner
hat sich auch Mr H S Hewitt von der Politik meistens
ferngehalten und bekleidete außer daß er einen Sitz im
Repräsentantenhaus inne hat nur einmal einen auch
politisch wichtigeren Posten nämlich den eines Bürger
meisters von Newyork als welcher es ihm gelungen war
die Macht des Tammany Rings auf eine Zeitlang zu
brechen Angesichts der wieder herrschenden Korruption
in dieser Stadt wie im politischen Leben der Vereinigten
Staaten überhaupt suchen viele Freunde des Mr Hewitt
diesen sehr vermögenden und einflußreichen Mann zu be

wegen nochmals sich der Politik zu widmen Sein
Wiederhervortreten würde in dem sich vorbereitenden
Kampfe um die Präsidentschaft gewiß eine besondere Rolle
spielen da Mr Hewitt früher als einer der ersten Führer
der demokratischen Partei galt Auch die Tariffrage würde
dadurch wesentlich beeinflußt werden Mr A S Hewitt
hat vor mehreren Jahren auch in Deutschland und be
sonders in Berlin geweilt und die deutschen Verhältnisse
aufmerksam studirt Sein gelegentliches Wiederkommen
würde unter den heutigen Verhältnissen auch von In
teresse sein

c o Dank des Königs von Rumänien au sei Volk
Bukarest 27 Mai Unter den Ansprachen welche
König Karl in diesen Tagen seiner Jubiläumsfeier an
Deputationen oder einzelne Persönlichkeiten richtete sticht
durch bedeutenden Inhalt und poetischen Schwung besonders
die Antwort hervor welche der Landesfürst den aus allen
Theilen Rumäniens herbeigeeilten Bürgermeistern auf ihren
in oorpors vorgetragenen Glückwunsch ertheilte Folgender
maßen ist der Wortlaut derselben

Von den Gipfeln der Karpathen den Ufern der Donau
den Küsten des Schwarzen Meeres von dem herrlichen Berg
land und aus den fruchtbaren Ebenen fins Sie herzuge
strömt um sich an dem königlichen Throne zu versammeln
Sie bringen mir die warmen Segenswünsche der Städte und
Dörfer Meine theure Hauptstadt an der Spitze versichern
Sie mich der Treue der Bürger und Bauern und begrüßen
mit Freude den 25 Jahrestag meiner Regierung welche für
Rumänien eine gesicherte und friedliche Entwicklung geschaffen
hat Ich danke Ihnen für Ihre guten Wünsche Ich habe
alles was in meiner Macht stand sür unser theures Land
gethan auf das Gott in großmüthiger Weise seinen Segen

Der Baron wechselte die Farbe Natürlich weiß ich
es Aber mit dem Justizraih Gebhardt wird man ja fer
tig werden ich war schon bet ihm und habe ihn halb und
halb gefügig gemacht Dann kommt es einzig und allein
auf Dich an Erich und ich sollte meinen daß Du
einem alten Freunde Deinen Beistand nicht versagen wer
dest Sechstausend Thaler muß ich haben ich sage Dir
ich muß koste es denn was es wolle

Erich blieb durchaus ruhig Es ist nicht die rechte
Stunde um über dergleichen Dinge zu verhandeln, sagte
er ablenkend Wohin begibt sich Fräulein Malten wenn
sie Dein Haus verläßt Hans

Das weiß ich nicht Sage mir lieber ob Du einwil
ligst sechstausend Thaler sogleich flüssig zu machen Erich
Es bangt an der Beantwortung dieser Frage weit mehr
als Du Dir träumen läßt

Erich reichte seiner Mündel zum Abschiede die Hand
Ich empfehle mich Ihnen Fräulein Aßmann Seien

Sie versichert daß ich nicht unterlassen werde was in
Ihrem Interesse etwa früher oder später geboten erscheint
Fräulein Malten wird der Verantwortung nicht entgehen

Dann wandte er sich zu dem Schloßherrn Adieu
Hans

Und Deine Antwort Erich
Die hast Du längst erhalten Auch zu Gunsten eines

Freundes kann ich mit meinem Gewissen keinen Pact ab
schließen

Ach sollten Deine Gründe in der That so uneigen
nütziger Natur sein mein guter Erich

Adieu Hans ich bin zu jeder Zeit und an jedem an
dern Orte gern bereit Dir Rede zu stehen das vergiß
nicht

Noch ein kühler Gruß dann ging Wolfram fort ob
wohl ihn der Baron zurückzuhalten suchte

Du hättest Dich für mich verwenden können Ruth,
sagte dieser in einem beinahe anklagenden Tone Ich
muß die sechstausend Thaler nothwendig haben

HanZ und daran denkst Du heute
Er war tm Begriffe aufzufahren besann sich aber noch

zur rechten Zeit
Hielt da nicht unten ein Wagen Ruth
Vielleicht derjenige Wolfram s

Nein er kam zu Pferde
Hans Adam horchte Schwere Schritte auf der Treppe,

flüsterte er

Ruth hielt die Hände gefaltet Wenn man mich ver
haften will Hans muß ich dann nothwendig folgen

Nichts Nichts antwortete er Geh fort Ruth
bleibe in Deinem Zimmer und komm garnicht zum Vor
schein hörst Du

Sie ging ohne ihn anzusehen Frostschauer in allen
Adern Jetzt wollte man Cäciliens Leiche von hier ent
fernen sie wußte es

Durch die halbverschlossene Thür drangen alle diese

ausgegossen hat indem er diesem Volke mit dem warmM
Herzen einen fruchtbaren Boden zum Geschenk machte Un
ermüdliche Arbeiter in Friedenszciten habt Ihr mit Eurem
Pfluge das Land bereichert In den Zeiten der Gefahr als
ich Euch das Schwert in die Hand gab haben Eure Hände
nicht gebebt Ich werde es niemals vergessen daß Ihr die
Männer der Dörfer die Ackerfurchen mit Eurem Schweiß
benetzt habt und daß Eure Brust zum Schilde wurde für
unser Glück und unsere Unabhängigkeit Nehmt nunmehr
meinen Dank für die Vergangenheit und Meine guten
Wünsche für die Zukunft mit in Eure Häuser saget den
Müttern daß sie in die Herzen der Kinder die Liebe zum
Vaterlande und den Trieb zur Arbeit Pflanzen möchten er
innert Euch daß auf Pflug und Schwert ein großer Theil
unseres nationalen Lebens beruht Ich sühle mich so eng
mit meinem theuren Vaterlande verbunden daß ich überzeugt
bin wir Beide Sie und ich wir haben nur einen Gedanken
nur ein Gefühl Heil Rumänien Ich möchte es so aroß und
glücklich sehen wie meine Liebe groß ist sür mein Volk

Diese Worte des Königs welche derselbe mit einer
wunderbar innigen herzlichen Ueberzeugung sprach
machten einen tiefen Eindruck auf alle Anwesenden

i Griechische Finanzen Athen 27 Mai Die
Zolleinnahmen des Königreichs Griechenland betrugen im
Monat März d I 1,859 591 Frcs was ein PluK von
735,746 Frcs gegen den gleichen Monat des vorigen
Jahres erqiebt Der Monat April war wegen der Bor
gänge in Corfu verhältnißmäßig etwas ungünstiger Immer
hin hat auch dieser Monat an Zolleinnahmen den Betrag
von 2,360,336 Frcs geliefert was einem Plus von
347,828 Frcs gegen den Monat April 1890 in welchem
nur 2 012,508 Frcs eingeflossen sind entspricht Das
offizielle Journal Kairoi bemerkt indem es auf dieses
günstige Resultat hinweist daß angesichts dieser glänzenden
Lage der Rückgang der griechischen Werthe in der letzten
Zeit um so unraisonnabler erscheine Dasselbe Journal
fügt hinzu daß die für den Dienst der nächsten Coupons
der griechischen Staatsanleihen erforderlichen Summen
schon tm Staatsschatze bereit liegen

Gin Meuchelmord Rach den griechischen Pfingsten
wird dte in Sachen der Ermordung des Finanzministers
Beltscheff eingesetzte Untersuchungskommission ihre Ar
beiten beenden und die Akten dem Kreisgerichte in Sofia
abtreten Obschon über das Msultat der Erhebungen
nicht viel in die Oeffentlichkeit gedrungen tst so ist doch
sicher anzunehmen ,aß Beweise vorliegen welche die
Staatsanwaltschaft in die Lage versetzen gegen etwa 25
Personen die Anklage wegen Mitwiffenschaft an dem
Komplotte zu erheben In diesem Falle würde Artikel
56 des türkischen Strafgesetzbuches welcher die Todes
strafe oder lebenslänglichen Kerker über Diejenigen ver
hängt die des Hochverrathes überführt werden in An
wendung kommen Charakteristischer Weise hat sich zum
Schlüsse der Untersuchung herausgestellt daß das Kom
plott von Karawelow und seinen Parteigängern seit

Schreckenslaute zu ihren aufgeregten Sinnen Hans Adam
empfing auf dem Korridor mehrere Herren die ihn dann
in sein Arbeitszimmer begleiteten Wieder wurden die
schweren Schritte hörbar eilige Flüsterworte gingen von
Mund zu Mund man brachte Lichter und öffnete und
verschloß verschiedene Thüren

Zuletzt trugen vier Männer eine schwere Last langsam
bedächtig dte Dienstmädchen schluchzten eine weibliche
Stimme schrie laut auf wie in unstillbarem Jammer

Das war Adele Ruth hörte es und schauderte
Ihre Todfeindin
Jetzt trug man dte arme Cäcilie hinaus plumpe Hände

hatten den Körper berührt Ruth glaubte daß sie
sterben müsse vor bitterem furchtbarem Weh

In ihrer Tasche knisterte das Briefblatt mit den wenigen
Worten von der Hand der Todten das wollte sie
Erich Wolfram anvertrauen Immer wenn es galt sich
aus irgend einem Grunde recht fest und sicher anzulehnen
des Schutzes ganz gewiß zu sein dann hatte sie ja an
ihn gedacht

Dte Männer mit dem grünverhangenen Korbe waren
jetzt bis zur Hausthür gelangt und Hans Adam verab
schiedete an der Treppe die Gerichtspersonen Es sollte
also keine Verhaftung erfolgen Wenigstens das ärgste
blieb ihr erspart

Sie horchte Ob der Baron zu ihr schicken würde
Nach einer Viertelstunde kam ein Dienstmädchen und

brachte thr einige Zeilen von Hans Adams Hand Schlafe
Ruth, schrieb er suche Deine Kräfte wiederherzustellen
Ich habe sür meine sämtlichen Hausgenossen die Bürg
schaft übernommen Niemand von uns darf sich aus
dem Schlosse entfernen dafür hat aber auch vorläufig
keine Verhaftung stattgefunden Schlafe Ruth ich ordne
das alles

Die Hand mit dem Papier sank müde herab Ruth
schauderte Ja schlafen schlafen wer es nur könnte

Sie wies als ihr die alte Haushälterin durchaus
einige Erfrischungen aufdrängen wollte alles zurück schloß
Thüren und Fenster und zog die Decke bis über das
Gesicht hinauf Schlafen Schlafen Wenigstens
aber doch nichts sehen und hören

Es war einige Stunden später als der Baron von einem
abendlichen Parforceritt aus der Stadt zurückkehrte Er
hatte nicht allein verschiedene Telegramme aufgegeben
sondern auch dem unbezwingltchen Verlangen nach Luft
und Bewegung Rechnung getragen Einen ganzen Tag
tm Hause verbringen nichts anregendes zu hören und gar
noch unangenehme Einzelnhetten zu erörtern das war
setner Natur unmöglich

Fortsetzung folgt



Langem geplant wurde und daß bei der Ausführung
desselben weder die Zankotvisten noch die Radoslawowisten
betheiligt waren Hobschon Ministerpräsident Stambulow
aus Mißtrauen gegen die letztgenannten Parteien viele
Mitglieder derselben einsperren ließ Wie ich erfahre hat
erst ein vor einigen Tagen mit dem in Haft befindlichen
ehemaligen Eisenbahnbeamten Thoma Georgiew erfolgtes
Verhör den Abschluß der Untersuchung ermöglicht da die
Aussagen dieses Mavnes die Kommission in den Stand
setzen eine weitverzweigte Verschwörung zu enthüllen
Ein weniger verbürgtes Gerücht behauptet sogar daß
Georgiews Angaben auf die Spur der Mörder geführt
hätten und daß Diejenigen welche die Schüsse abfeuerten
doch noch in die Hände der bulgarischen Polizei gelangen
würden Die bulgarischen Emigranten Risow und No
scharow welche vor ungefähr einem Monate in Krajowa
verhaftet wurden sind nun in Freiheit gesetzt und aus
Rumänien ausgewiesen worden von wo sie sich nach Ruß
land begeben haben

Niederlage Valparaiso 27 Mai Die In
surgenten erlitten vorgestern bei Jquique eine Niederlage
ihr Verlust beträgt 50 Mann Die Regierung von
Washington will interveniren um den Krieg zu beendigen

Theater und Kunst Plauderei
Berlin 25 Mai

Nachdruck verboten
Wir setzen heute unsere Besprechung über die Inter

nationale Kunst Ausstellung bei den Berliner Künstlern
fort von denen leider nur noch lehr wenige Werke ausgestellt
haben welche einer besonderen Erwähnung werth sind Her
mann Prell hat mit der Ruhe auf der Aucht würdig und
geschickt den biblischen Stoff behandelt wo Joseph und Maria
ihr eben geborenes Kindlein in Sicherheit zu bringen suchen
An der Engelgestalt welche in den Lüften schwebt wohl der
allegorisirten Ruhe ließen sich vielleicht einige Ausstellungen
machen Eln ähnliches Motiv wenn auch nickt historisch bib
lisch dafür jedoch genieartig religiös hat Woldemar Friedrich
auf seinem Bilde Hymne festgehalten Die Weihe welche aus
Spiel und Gesang zusammenwirken kann ist sehr gut ange
deutet Die heilige Cäcilie ein Lieblingsvorwurf für die
Maler der Vergangenheit ist auf diesem Bilde gewissermaßen
modernisirt Schon die Gegenüberstellung der nunmehrigen
Auffassung mit der früheren muß jeden Kunstfreund angelegent
lich beschäftigen Einen sehr gut der Natur nach geschaffenen
Winterabend hat Otto von Kameke beigesteuert Noch

besser gefiel uns ein Seestück von Willy Hammacher
Mönchgut auf Rügen Die Stimmung welche das Meer in

seiner urewigen Schönheit und Gewalt in uns wachruft kam
machtvoll zum Durchbruch Dabei sind die Farbentöne herr
lich erfaßt die Technik von einer Meisterschaft wie sie nur
Auge und Hand in bestem Einvernehmen zu Stande bringen
können Ueber den Wellen aber webt der Hauch der Poesie
jener Poesie wie sie Heine in seinen Nordseebildern als Text
zu diesem Seestück geliefert haben könnte Das Bild ist ohne
Zweifel eines der besten auf der gesammten Ausstellung Eine
sehr gelungene Vermischung von Landschaft und Genre ist Des
Tages Last und Hitze gemalt von Ernst Henseler Wir
sehen Schnitter im Hochsommer zwischen den Garben beschäftigt
hübsch in der Gruppirung gut nachgelchaffen der Natur Die
Beleuchtung welche der Künstler über sein Werk gegossen
muthet wundersam an Das an sich so einfache Motiv ist durch
den Ausbau welchen es erhalten zu einem Stück modernen
Kulturlebens geweitet worden Ein Beistück von Herman
Eschke Parlamentshaus und Westmünsterbridge in London
zeigt die gewohnte Meisterschaft in der Technik des Künstlers
Von Mondschein übergsssen nimmt sich das Stück Wasser
welches Eschke auf die Leinwand gebracht bat in der That
schön aus Louis Duzeke zeigt uns Lübeck bei Mondschein
Da BNd ist n denselben anmnthenden Tönen gehalten wie
sie in dclani icr Art aus dem Piulel des Meisters fließen Im
Genre hat Karl Breitbach eine sehr anerkennungswerthe
Spende beigesteuert mit dem kleinen Bilde Am Waisenhaus
Die knappe Leinwand faßt soviel Gemüth und Menschenkennt
nis daß sie Niemanden vorübergehen läßt ohne sein Interesse
wach zu rufen Ueberaus gelungen erschien uns durch die
Stimmung welche im Farbenton liegt ein Bild von Franz
Honmanu v Fallersleben welches er SpäterHerbst be
nennt Zumal jetzt wo uns der erwachte Lenz umgiebt muthet
uns der Stoff durch seinen Gegensatz zu der augenblicklichen
Wirklichkeit wundersam an Recht gelungen ist auch d r Topf
markt von Julius Jacob neben der ansprechenden Klein
malerei fällt die Architektur der angrenzenden Häuser vortheil
haft in das Auge das Bild bietet von Neuem den Beweis
wie viel Inhalt selbst ein winziges Stückchen Leinwand bergen
kann Themistokles von Eckenbrecher hat mit seinem
Sommertag auf der Havel eine Lanze eingelegt für die land

schaftliche Schönheit der Umgebung Berlins Das Bild ist ein
Wirkliches Kabinetstück Im Ton zu übervoll mit meisterhafter
Technik ist es jedem Urtheil gewachsen Wasserpflanzen schau
keln sich auf den Wellen ein Gebüsch wirft seine Schatten mit
energischer Abgrenzung Die Natnr spricht mit beredten Wor
ten die Poesie welche der Meister herbeirufen wollte Wir
haben an dem Bilde eine innige Freude so ost es uns bei dem
Betreten dieser Räume aus dem Rahmen herabgrüßt

Im Mittelpunkt des Interesses welches die Oper bei Kroll
auf die mnstkfrohcn Kreise Berlins ausübt steht noch fort
dauernd Marcella Sembrich Mit der Regimentstochter und
Martha den beiden ferneren Rollen welche sie im Laufe

der verflossenen Woche sang legte sie ein weiteres Zeugniß ab
von der künstlerischen Allgewalt ihrer Stimme Uns zumal
hat es angenehm berührt daß sie diesmal in deutscher Sprache
sang Frau Sembrich lebt lange genug in Deutschland oder
unter Deutschen um dieses Jdians wie einer Muttersprache
mächtig zu sein andererseits hätte sie es sich als Jnterpretin
deutscher Meister nachgerade zu eigen machen müssen Von dem
ständigen Personal des Theaters am Königsplatz kann sich selbst
verständlich Niemand mit dieser so stimmbegnadeten Künstlerin
messen dagegen weiß Herr Birrenkoven der Gast aus Köln
selbst neben Marcella Sembrich seiner schönen Stimme Aner
kennung und Beifall zu verschaffen Die Over bei Kroll ent
wickelt überhaupt einen Spielplatz wie es vielseitiger und inter
essenreicher noch in keinem Sommer gewesen Seitdem Anton
Erl sich noch zu den beiden bereits genannten Gästen gesellt
hat ist das Tenorfach ausgiebig wie nirgend anderswo ver
treten Sein Postillon von Longiumeau sein George
Brown in Boildiens Weiße Dame stehen überall wo er
gesungen in bestem Ansehen Die Oper bei Kroll steht also
auch mit diesem Gaste einer Reihe von werthvollen Kunst
abenden entgegen Dasselbe gilt für diejenige unseres Hof
theaters Während man sonst mit dem Beginn der warmen
Jahreszeit meistens nur den alten Spielplan abhaspelt herrscht
jetzt hier ein emsiges Vorwärtsschreiten das sichtliche Bestreben
die Lücken nicht allein im Perionenbestand sondern auch im
Spielplan selber auszufüllen Die Neueinstudirunq deS Lohen
zrin ist das wichtigste Ergebniß welches aus dieser Richtung
Hervorgegangen Einerseits beletzte man diese Over fast durch
gehend mtt Kräften welche dafür zumal veranlagt sind andrer

seits gab man sie ohne jede Striche Was das Letztere angeht
so ist es für unier Standpunkt belangslos daran hatten wohl
im Grunde nur wirklich eingefleischte Wagner Anhänger ihre
Freude Auch die Neubesetzung entsprach nicht in jeder Ein
sicht etwa idealen Anforderungen Herr Bulß kann als Tel
ramund seinen Vorgänger Betz nicht vergessen machen Herr
Gudehus hat als Lohengrin mit der Erinnerung an
Niemann zu kämpfen Noch mehr gilt das bei den Frauen
rollen Bei aller Anerkennung welche wir Frau Staudigl
der Darstellerin der Ortrud zollen müssen deucht uns
doch Marianne Brandt die bisher unerreichte Vertreterin dieser
Parthie zu sein Frau Pierson jedoch kam trotz einiger wirk
lich hübscher Momente die wir ihr kaum zugetraut nicht im
Entferntesten mit ihrer Elsa derjenigen der Mallinger gleich
Die Jnscenirung war ebenso reich wie geschmackvoll Ober
regisseur Tetzloff s ttuf wieder eine Reihe von Bildern aus der
deutschen Vergangenheit welche in ihrer geschichtlichen Treue
und dramatischen Anschaulichkeit auch ohne die werthvolle Zu
gabe von Gesang und Musik sehenswerth sind Für anspruchs
losere Gemüther sind die Pforten snderer Kunsttempel gleichfalls
noch nicht geschlossen Im Thomastheater ist Der liebe Onkel
von Kmisel wieder einmal zum Besuche in der Residenz erschie
nen Es war ihm sreilich wie allen Bekannten aus seiner
Glanzperiode ergangen er ist in der Zwischenzeit etwas alt
gewmden aber von Zeit zu Zeit sehen wir die Alten gern

Der harmlose gesunde Humor des Schwanks versetzte das
zahlreich erschienene Publikum tn eine gemüthlich heitere Stim
mun Reicher Beifall belohnte die Darstellenden von welchen
namentlich Herr Jarno als Pfarrer in tausend Aengsten
Herr Guthery als Küster und Frl Gallus als fesche Köchin
besondere Anerkennung verdienen Weniger Gutes läßt sich von
der nachfolgenden Vaudeville Posse der Herr Graf berichten
Die lärmende Blechmusik im Orchester welcher man stellen
weise einige musikalische Anleihen anmerken konnte vermochte
ebenso wenig zu interelsiren wie das gesungene und gesprochene
Blech auf der Bühne Umsonst bemühte sich Herr Wellhof mit
drastischem Spiel und wirksamer Komik das immer kühler wer
dende Publikum zu enthusiasmiren es war verlorene Liebes
mühe Selbst Fräul Gallus vermochte diesmal nichts zu ret
en da sie die urwüchsige Berlinerinin ungarischen Stie

feln steckte die ihr ebenso unbequem waren wie fremder Dialekt
und fremdes Wesen Rulwin vioura nist sang
Herr Wellbof fortwährend er hätte besser singen können Aul
lullt iulliMrivulii llisl viiiuw
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Vermischtes
Dünkirchen 27 Mai In Folge einer gestern erfolgten

Explosion eines Petroleum Refer voirs geriethen das
Clerc sche Eisenwerk in Coudekerque und sieben benachbarte
Häuser in Brand Zehn Personen darunter zwei Kinder ver
schwanden in den Flammen Die Einwohner flüchteten in der
Bestürzung Zahlreiche Personen wurden verwundet Pom
piers und Soldaten eilten zur Bekämpfung des Brande
herbei

Den letzten Nachrichten zufolge dauert der Brand fort Man
befürchtete die Explosion noch anderer acht Petroleum Reser
voirs sowie daß das entzündete Oel sich in den Kanal ableite
und die in einer gewissen Entfernung befindlichen Magazine
in welchen sich mehrere hundert Barrels Naphtha befinden in
Brand setze

Dünkirchen 27 Mal Der Brand in dem Petroleum
magazin Revier wurde im Laufe des Ncchmittags gelöscht
Neun Leichen wurden verkohlt aufgefunden

rs Stockholm 27 Mai Eine merkwürdige Wahl fand in
dem kleinen Orte Holland bei Gothenburg statt indem hier mit
großer Majorität für den Posten des Glöckners Organisten und
Kantors eine Dame ein Fräulein Knntfon gewählt wurde
Es dürfte der erste Fall sein daß man eine Dame mit diesen
Funktionen betraut Gegen diese Wahl war beim König Be
schwerde eingereicht worden dieser hat sie jedoch nach vielen
und langen Schreibereien für und wider bestätigt

rs Petersburg 26 Mai Airs Jaroslow wird von einem
furchtbaren Feuerschade berichtet durch den dsrt dieser Tage
mehr als 100 Gebäude in Asche gelegt find Einzig in feiner
Art dürste dabei woH sein daß die Feuerwehr selbst die furcht
bare Ausdehnung des Brandes veramaßt hat Dieselbe hatte

in der Eile vergessen die Dampfspritze mit dem FunkenMge
zu versehen und kaum fing nun die Dampfspritze auf der Brand
stätte ihre Arbeit an so stoben aus ihr nach allen Seiten Feuer
funken welche die leichtgebauten mit Schindeln oder Stroh ge
deckten Häuser sofort m Flammen setzten

rs Petersburg 26 Mai Im Gouvernement Kursk sind
mehrere ausläudtlche Agenten angekommen die für England
20,000 Stieglitze und mehr als 3000 Nachtigallen an welch
letzteren das Gouvernement Kursk besonders reich ist ankaufen
sollen

Ein Telephon Unfall Aus Paris wird telegraphirt
Ein Beamter der ivterurbanen Telephonlinie Paris London,
welcher gestern dienstlich mit London verkehrte empfand plötz
lich einen starken elektrischen Schlag welcher ihn durch die
halbgeöffnete Thür ans der Kabine Hinausschleuderte wobei
er an der Stirne verwundet wurde Man vermuthet einen
Blitzschlag und beabsichtigt Unfällen dieser Art durch Anbrin
gung von Blitzableitern an beiden Endpunkten vorzubeugen

Der Herzog von Orleans Hut sich wie dem Briefe einer
Schauspielerin der Truppe Judic zu entnehmen ist dieser
Künstlergesellschakt in Tiklis angeschlossen Die Künstlerin
schreibt hierüber Der Prinz ist sehr unterhaltend Er ge
hört beinahe schon zu unserer Truppe und ich glaube daß Herr
Glaler nicht zögern würde einen Vertrag mit ihm zu unter
zeichnen Er reist mit uns in denselben Waggons steigt in
denselben Hotels ab und am Abend verläßt er die Bühne nicht
Der Prinz ist auch sehr hübsch äußerst einfach und sympathisch
und würde sich gewiß sehr populär machen doch er ist ziemlich
unüberlegt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

SimÄMllMt HM k S MeidNW Vom 27 Mai
Aufgeboten Der Maler Wilhelm Mehlgarten und Clara

Seifarth gr Klausstraße 20 Der Maschinenbauer Richard
Eccius Trödel 4 und Valeska König Wuchererstraße 2l

Eheschließungen Der Handarbeiter Andreas Ciemiega
und Jultanne Wochnick Beefenerstraße 10

GÄoren Dem Handarbeiter Friedrich Braune 1 S Her
mann Wilhelm Friedrich Feldstr 10 Dem Schlosser Max
Brode 1 T Klara Anna gr Brouhausgasse 9 Dem Tisch
ler Friedrich Schmidt 1 S Friedrich Kurt Barfüßerstraße 14

Dem Kaufmann Oskar Raatz 1 S Oskar Friedrich Karl
Alter Markt 32 Dem Bäckermeister und Konditor August
Fiebiger 1 T Anna Lucie Geistftrake 41 Dem Lehrer
Richard Poppe 1 S Ernst Rudolf Hellmuth Zwingerstraße 16

Dem Lokomotivführer Albert Francke 1 S Hans Kurt
Krausenstraße 11 Dem Kanzlist Anaust Lüttig 1T Therese
Emmh Wörmlitzerstraße 3 Dem Viktuallenhändler August
Zehler 1 T Frieda Elsbeth Hedwigstraße 1 2 unehel T
1 unehel S

Gestorbe Die Wittwe Louife Beyer geb Arnold 77 I
Germarstraße 7 Die Wittwe Karoline König geb Schalk
70 I gr Steinstraße 36 Des Stellmachermeisters Fried
rich Severin S Otto 10 I Klinik Der Schuhmacher
Gustav Riede 70 I Siechenstation Der Oeconom Wilhelm
Friedrich 65 I Forstersiraße 32 1 unehel T

Kirchliche ANzeigen
Am 1 Sonntag nach Trinitatts predigen

Fu U L Frauen Sonntag den 31 Mai Vorm 3 Uhr
Herr Diak Grüneisen
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superint
v FörsterNachm 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Confirmandenzimmer bei demselben

Kapelle des Nordfriedhofs Sonntag den 31 Mai
Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün eisen

Gertraudenkapelle Montag den 1 Juni Vorm 9 UhrBeichte und Abendmahlsfeier Herr Superint v Förster
Zn St Ulrich Sonntag den 31 Mai Vorm 8 Uhr

Herr Diak Richter
Vorm 9 Uhr im Bürgerschulsaale Charlottenstr Kiuder
gottcsdienst Derselbe
Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
Vorm IIVz Uhr Versammlung confirmirter Töchter
Martinsberg 14, Derselbe

Schmied str 17 Vorm 10 Uhr Herr HilfsPrediger Dr
F r ank e
Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr
Diakonus Richter
Abends von 5 7 Uhr Versammlung confirmirter Töchter
bei Herrn Diakonus Richter
Montag den 1 Juni desgl
Freitag den 5 Juni Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe

Zu St Moritz Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Nachmittags 1 Uhr Kiudergottesdienst Herr
Nietschmann

Hofpitalkirche Vormittags 10 Uhr Herr
Nietschmann

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfspred Müller
Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Um 2 Uhr Kiudergottesdienst Herr Pastor Jordan
Mittwoch den 3 Juni Abends 6 Uhr, Missionsstunde
Herr Pastor v Hoff mann

Domkirche Sonntag den 31 Mai Vomittags 10 Uhr
Herrn Kons Rath Göbel
Nachm IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz
Abends 6 Uhr Herr Domprd Beelitz

Akademischer Gottesdienst Vormittags 8V Uhr
Herr Prof Dr Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 1ö
g /t Uhr Vorm

Zu St Georgen Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
KnuthNachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilfspredcger
Graßhoff
Freitag den 5 Juni Abends 3 Uhr Misstonsstunde Herr
Pastor Knu th

Im städtische Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsprediger Graßhoff

Katholische Kirche Sonntag den 31 Mai Morgens7 Uhr Frühmesse 8 Uhr zweite heilige Messe mit Predigt
9V Uhr polnische Predigt und Hochamt Bon Morgen
7 bis 11 Uhr ist Gelegenheit polnisch zu beichten Nachm
2 Uhr Christenlehre und Andacht
Abends 7V Uhr Sakramentsandacht

St Norbertkirche in Giebichenstein Sonntag Vorm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Christen
lehre und Andacht
Abends 8 Uhr Sakramentsandacht

Diakonus

Diakonus
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Wtlilye BekammchWell
Mit Bezugnahme auf den 26 Abs 1 des Bauunsallversicherungs

gesetzeS vom 11 Juli 1887 betreffend
Die Prämienberechnnng für die bei Regiebauarbeiten

beschäftigte Personen
bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle
für die Monate Januar Februar und März 1891 behufs
Einsichtnahme während zwkkr Wochen vom Tage der Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung ab im Bmeau iur Kranken Jnvalidttäts und
Altersversicherung Rathhaue Zimmer Nr 19 ausliegt Die Ab
fährung der pro I Quartal 1891 fälligen Le träge ist in der gedachten
Zeit und an derselben Stille zu bewirken widrigenfalls die säumigen
Zahlungspflichtigen zwangsweise Beitnibung zu gegenwärtigen haben

Der Magistrat
Staude

DaS der hiesigen Stadtgemeindr auf Grund des Gesetzes vom 26
April 1872 zustehende Recht zur Erhebung von Marktstandsgeld au
den hiesigen Wochen Kram und Vieh Märkten nach Maßgabe der
Marktordnung vom 25 Mai 1880 Taqeblatr Nr 121 und des
Ortsstatuts vom 1 Mai 1874 soll im Weg des öffentlichen AuSge
bots an den Meistbietenden auf die drei Jahre vom 1 Octoder 1891
bis 30 September 1894 in dem im Stadtiecretariat auf

Mittwoch den I Juni d IS Vormittags Uhr
anberaumten Termine verpachtet werden

Die Pachtbedingungen liegen im Stadtsecretariat zur Einsich
aus können auch auf Verlangen gegen Erlegung der Coptalien in Ab
schrijt mitgetheilt werden

Halle a/S den 25 Mai 1891 Der Magistrat
Stau de

Der jetzt an den Oeconomen Wilhelm Emisch in Diemitz ver
Pachtete zum Rittergute Freyimselde gehörige in Reideburger Flur
belegene Ackerplan Nr 101 von 5 tra 53 a 75 zm soll anderweit aus
die sechs Jahre vom 1 Oktober 1891 bis 30 September 1897 unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich verpachtet
werden

Es ist hierzu Termin auf
Montag den 8 Jnni d Js Bormittags 1 Uhr

im SI t i schen Gasthanse zu Diemitz anberaumt zu welchem
Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 25 Mai 1891 Der Magistrat
Staude

Die in neuerer Zeit durch den Straßenbahndetrreb häufiger vor
gekommenen Unfälle sind nach den bisherigen diesseitigen Feststellungen
theils auf Mangel der nothwendigen Vorsicht theils auf die unge
nügende Beaufsichtigung der Kinder zurückzuführen

Die Polizei Verwaltung nimmt hieraus Veranlassung darauf hin
zuweisen daß die großstädtische Einrichtung von Straßenbahnen auch
die Uebung großstädtischer Vorsicht zur Voraussetzung hat und daß
namentlich Straßen in welcher Straßenbahn oder sonstiger lebhafter
Fuhrwerksbetrieb vorhanden nicht mehr als Kinderspielpläße benutzt
werden können

Eltern und Lehrer werden ersucht durch fortgesetzte Warnung er
zielich auf die Kinder einzuwirken daß sie sich eine größeren Vor
ficht angewöhnen und ihre Spiele aus geeignete Plätze und weniger
verkehrreiche Straßen verlegen

Halle a S den 27 Mai 1891
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
SonSerzng Leipzig Thale mW zurück

Leipzig ab
Schkeuditz
Halle
Cönnern

5

5 28

x ü

am Sonntag de Juni
Vorm

Thale an 8

Thale ab 7 Abends
Cönnern an 9
Halle 101Schkeuditz 104
Leipzig 11

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeubitz II Kl 6 Mk Pig III Kl 4 Mk 50 Psg

Halle Cönnern 4 Mk 50 Psg 3 Mk PsgD r Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
m Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhose und bei der Auskunftsstelle
der Preßischen Staatsbahnen statt und wird in Leipzig und Halle 10
Minuten vor Absahrt des Zuges geschlossen

Gleiche Sonderzüge werden voraussichtlich auch am 21 Juni 12
Juli 2 und 16 August befördert

Magdeburg im Mai 1891
Königliches Eisenbahn Betriebsamt

SVittenberge Leipzig
Bekanntmachung

betreffend die Zahlung der Schulgelder für die stadtischen
Schule Hierselbst

Nachdem die Aufstellung der Heberegister über die Schulgelder
für die höheren und Bürgerschulen hiesiger Stadt nunmehr beendet
ist ergeht hiermit an alle Eltern Vormünder pp schulpflichtiger Kinder
die Aufforderung das etwa noch rückständige Schulgeld ungesäumt zu
zahlen

Der Magistrat
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im Zwangsvollstrecknngs Berfahren
Gonnabend den SO d Mts Borm l 1 Uhr versteigen

ich Geistftrahe 4S hier
s Arbeitspferde s Arbeitswa ien I Parthie Bohlen

Bretter und Kanthölzer 47 Stück ca t8 v Meter weifte
Gardinen ca vv Meter farbigen Satin S Stores
4 Packete Lambreqnins I gr Waarenregal t Ladentisch
t Jagdgewehr t Copirpresse mehrere Sophas Kleider
Wäsche und Schreibseeretäre Kommoden Tische Stühle
Spiegel I tafelf Instrument 1 Damenschreibtisch 1 große
Parthie Herrenhüte und Mütze goldene Damenuhr mit
gold Kette I goldenes Msdaillou mit gold Kette Rechten
Korallenschumck s goldenen Memmer mehrere Brachen
Kreuze c

Ferner weqen verweiqerter Annabme
Sack Johannisbrod 65 K lo nnd I Bettstelle mit

Matratze
Gerichtsvollzieher

Attetim
Mm Sonnabend den 3

d Mts Vorm Z hkommen Geiftftr 4S zwa gs
weise zur Versteigerung
S SchuhMKchernähmaschine
S Ladentische t Waaren
schrank S Waarenregale
t Deeimalwaage und meh
rere Möbel

kl i Gerichtsvollzieh

Auctim

Auctio
Sonnabend den SV d M

Borm SVs Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise

versch Möbel Nähma
schine und v Paar Stie
fel

freiwillig
S4 Fl guten Ungarwem
T Kübel Süßrahm Schmelz
Margarine versch neue
Wanduhren versch Möbel
n a S

r rivart Gerichtsvollzieb

U etwn
SonnabeiiS den SV d M

früh Z Uhr versteigere ich Geift
stratze 42 zwangsweise g g
öaarzahlung
S Kleidersekretäre Ä Schrä
chen S Sophas S Baesd
Pierers Lexikon Spiegel
Wilder 1 Bettstelle mit
Matratze I Schreibsekretär
Z Schreibtisch

ferner um R Uhr in Trotha
Gasthof zur Krone

I Spiegelschrankchen
AlÄH Gerichtsvollzieher

Sonnabevd den 3V Mai
er Vorm von lv Uhr a
verfie gere ich Geiststr 42 zwcmgs
wüfe

I hochfeine Garnitur schwar
zer Möbei l Sopha Ä
Sessel I Trunseaux mit
Couso il Tisch t Wertikow
1 Theetisch Tafel ,ßmtz
4 Bilder l Blumentische
5 Spiegel 1 Nähmaschine
S Konlmoden 4OO Stück
Cigarren t Drahtbieqzna
schine S Sophas Ä Klei
dersekretär I Nähtisch I
Meidersekretär Gws
schrank n n v a Gegen
stände

ireWittind gcgen Baarzahlung
MGWSNW

G richtsvoll iikh r

Auctio
Sonnabend den SV d M

Abends Uhr versteigere ich im
8 I k schen Restaurant zu
Diemitz zwangsweise gegen Baar
zahlung

1 Mms MeitsW
brauuer Wallach

MliiUvr
Gerichtsvolltieder in Halle

Auclisn
Am Sonnabend den

d Mts Vormittags ZG Uhr
oerkause ich Geiftftr 4N hier
selbst mangsweise

1 goldene R montoiruhr
1 goldene Uhrkette I gold
Niuge t Sommerüberzieher
und einige Möbel

GerichtsvoLzi her

Auctio
Am Sonnabend den

d M Vorm ZO Uhr ver
steigere ich Geiststr 43

I Kommode I BstGellO
mit Matratze K Auszieh
tisch 4 Rohrstühle R Spie
gel n versch a Sachen

zwangsweise gegen Baarzahiung
GerichtsvollHisher
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U L Vellll pKnselcsempfiehlt in großer Auswahl
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